
Informationen – Termine – Anmeldung 

Ansprechpartner

• Wilfried Seyfarth, Gymnasium im Schloss,
Wolfenbüttel

• Madeleine Kiehlmann, Martino Katharineum,
Braunschweig

• Brigitte Wonneberg, Herzog August Bibliothek,
Wolfenbüttel

Kontakt

• Telefon: 05331/808-323
• Fax: 05331/808-173
• E-mail: schuelerseminar@hab.de
• Adresse: Herzog August Bibliothek, Lessingplatz 1,

38304 Wolfenbüttel
• www.hab.de

Termine nach Absprache

• Seminare: 2-3 Tage, während der Schulzeit jeweils ab
Montag, 9.00 Uhr

• Einführung in die Bibliotheksbenutzung: Dienstag bis 		
Donnerstag
• Einführung in den Handapparat „Abiturvorbereitung“
• Besuch bei Lessing: Dienstag bis Freitag
• Führungen durch die musealen Räume der Bibliotheca 

Augusta und das Lessinghaus bitte bei der Anmel-
dung vereinbaren.

Kosten und Unterbringung

Sämtliche Angebote der Schülerseminare sind für die TeilnehmerIn-
nen kostenlos. Zimmerreservierungen sind nicht über das Schüler-
seminar möglich. Bei Bedarf versorgen wir Sie gerne mit Informati-
onsmaterial. Sprechen Sie uns bitte an!

 
 

 Wolfenbütteler  
Schülerseminare

Tipps und Empfehlungen

Besuch bei Lessing: Führungen durch das 
Museum im Schloss und das Lessinghaus

Gotthold Ephraim Lessing hat von 1770 bis 1776 in den her-
zoglichen Räumen des Wolfenbütteler Schlosses gewohnt und 
hier sein Theaterstück Emilia Galotti vollendet. Das Museum im 
Schloss bietet Führungen durch die herzoglichen Appartements 
zum Thema Höfisches Leben und Kultur im 17. und 18. Jahrhun-
dert an. Lessing bezog kurz vor Weihnachten 1777 mit seiner 
schwangeren Frau Eva König das heutige Lessinghaus, in dem eine 
Ausstellung zu Leben und Werk des großen Dichters der Aufklä-
rung zu sehen ist. 

Führung durch die Bibliotheca Augusta

In den musealen Räumen der Bibliotheca Augusta 
wird die Sammlung Herzog Augusts gezeigt, der im 17. Jahrhun-
dert an die 120.000 Schriften in seiner Bibliothek zusammengetra-
gen hatte – zu seiner Zeit eine der größten Sammlungen Europas. 
Neben wertvollen Büchern aus dem reichen Schatz der Bibliothek 
werden Malerbücher, Globen und alte Karten präsentiert. 

Ein Blick in alte Bücher

Eine Präsentation besonderer alter Bücher und Faksimile-Aus-
gaben für Schulklassen, optional mit kurzer Aufgabenstellung, ist 
besonders geeignet für Kurzbesuche in Wolfenbüttel oder in der 
Bibliothek.

Abiturvorbereitung

Zur Vorbereitung der Abiturprüfung in Deutsch können Schüle-
rInnen auf einen Handapparat im Zeughaus zugreifen. Die jeweils 
aktuelle Zusammenstellung von Schriften und Materialien zu den 
prüfungsrelevanten Wahlpflichtmodulen des Zentralabiturs ent-
hält auch Textausgaben und Sekundärliteratur zu den Pflichtmodu-
len der Rahmenthemen. Das Zeughaus ist montags bis freitags von 
8.00 bis 20.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr geöffnet.

Einführung in die Benutzung

Der Präsenzbestand des Zeughauses umfasst etwa 100.000 Bän-
de, Nachschlagewerke, Lexika und Handbücher zu den Geistes-
wissenschaften und zur Wissenschaftsgeschichte. Lerngruppen 
bieten wir eine allgemeine Einführung in die Benutzung:

• Einführung in die elektronischen Kataloge und
	 Datenbanken
• Unterstützung bei der Recherche für Referate und 		
Facharbeiten
• Schulungen in Informationskompetenz

Blick in die 
Augusteerhalle 
der 
Bibliothek

Das
Lessinghaus



Die unmittelbare Begegnung mit alten Büchern und Schriften aus 
unterschiedlichsten Materialien soll die Freude am Lesen und Ar-
beiten mit alten sowie neuen Informationsträgern fördern. Beson-
ders eindrücklich sind die haptischen und visuellen Erfahrungen mit 
alten Büchern für jüngere Schüler. Sie erfassen auf diese Weise das 
Besondere am Buch in unserer digital geprägten Umwelt.

Wolfenbütteler Schülerseminare in der

Herzog August Bibliothek

Lerngruppen der gymnasialen Ober- und Mittelstufe sind eingela-
den, an zwei bis max. fünf Tagen in der Wolfenbütteler Bibliothek zu 
ausgewählten Themen zu arbeiten. Die vertiefenden Forschungen 
mit wissenschaftspropädeutischer Ausrichtung in der Herzog Au-
gust Bibliothek können Grundlage für schulische Facharbeiten oder 
Referate sein. Unterstützt und angeleitet werden die Lerngruppen 
von zwei Gymnasialpädagogen des Faches Deutsch und einer Dip-
lombibliothekarin. 

Ablauf

Im Vorfeld des Seminars werden Themen, Schwerpunkte und Frage-
stellungen mit den LehrerInnen abgesprochen. Die TeilnehmerInnen 
der Schülerseminare bearbeiten dann ihre jeweiligen Einzelaufgaben 
gemeinsam mit ihren Lehrkräften und mit Anleitung der Pädagogen 
des Schülerseminars.

Ziele

Neben der Vertiefung und Erweiterung von Unterrichtsinhalten 
werden die SchülerInnen an wissenschaftliches Arbeiten herange-
führt. Dazu gehört das Anlegen eines Handapparates mit themen-
bezogenen Drucken, Büchern, Bildern und anderen Texten.

Konzeption

Die Themen der Schülerseminare werden gemeinsam von den 
LehrerInnen und den MitarbeiterInnen des Schülerseminars erar-
beitet. Bei der Auswahl werden die schulischen Curricula und die 
Bestände der Herzog August Bibliothek berücksichtigt. 

Der Handapparat und eine themenbezogene Einführung in die 
Nutzungsmöglichkeiten der Bibliothek werden von dem Seminar-
Team vorbereitet. Es besteht die Möglichkeit, zu verschiedenen 
Themen auch einen Experten aus dem Haus für einen Kurzvor-
trag einzuladen. Die Themen sind zwar vorwiegend dem Fach 
Deutsch zuzuordnen, doch fächerübergreifendes Arbeiten ist ein 
wichtiger Ansatz im Schülerseminar. So sind auch fremdsprachige 
Literaturen, Geschichte, Kulturgeschichte und Wissenschaftsge-
schichte einschließlich Naturwissenschaften geeignete Themenfel-
der, was die Schülerseminare insbesondere für das Seminarfach 
interessant macht. 

Standardthemen

Das Schülerseminar hat eine Palette von Themen entwickelt, die 
vielfältige Teilaspekte zur Bearbeitung aufweisen. Eine themen-
übergreifende Kombination oder Erweiterung ist immer möglich. 
Themenbeispiele:

• Theater und Lyrik des Barock
• Epoche der Aufklärung mit dem Schaffen Lessings

im Mittelpunkt
• Goethe als Stürmer und Dränger und als Klassiker
• Romantik
• Epochenumbruch um 1900
• Expressionismus
• Reisen in alten Büchern
• Der Schwarze Tod
• Franzosen und Deutsche in wechselseitiger

Wahrnehmung

Themen des Zentralabiturs Niedersachsen

Seit Einführung des Zentralabiturs in Niedersachsen werden lau-
fend Seminare zu den prüfungsrelevanten Themen (verpflichten-
den Wahlpflichtmodulen) sowie zu den verbindlichen Rahmenthe-
men entwickelt. Dazu gehörten bisher beispielsweise:

• Liebeslyrik vom Mittelalter bis zur Gegenwart
• Wissen und Verantwortung als Themen der

Literatur 
• Schillers „Kabale und Liebe“ und deutsche

Zustände um 1780
• Die Welt Franz Kafkas

Individuelle Themenwünsche

Mit einem zeitlichen Vorlauf von etwa zwei Monaten können 
auch besondere Themenwünsche realisiert werden, sofern es die 
Bestände der Herzog August Bibliothek ermöglichen: Literatur, 
Geschichte, Kulturgeschichte, Fremdsprachen und Landeskunde, 
Wissenschaftsgeschichte. Einen detaillierten Überblick über be-
reits erprobte oder in Vorbereitung befindliche Themen des Schü-
lerseminars finden Sie auf unserer Homepage.

Zeughaus der Herzog August Bibliothek

Schülerseminarteil-
nehmerinnen im 
Seminarraum
des Zeughauses

Blick in das Rote Magazin

Die Seminarteilnehmer werden angeregt, themenbezogene Frage-
stellungen zu entwickeln und diese durch eigene weiterführende Re-
cherchen im Handapparat und den allgemeinen Bibliotheksbestän-
den zu bearbeiten. Unterstützung erhalten Sie dabei zur Nutzung 
von Online-Datenbanken, digitalen Quellen sowie hausinternen 
und überregionalen Online-Katalogen. Sie lernen die Präsenzbiblio-
thek und das Bestellsystem der Herzog August Bibliothek sowie die 
Fernleihe kennen. Exzerpieren, Zitieren und Bibliographieren wer-
den ebenso geübt wie das Planen eines Arbeitsprojektes.

Unsere Erfahrungen zeigen, dass die Möglichkeit selbständigen For-
schens und konzentrierter Arbeit in ruhigem Umfeld und mit per-
sönlichem Arbeitsrhythmus sehr gut angenommen wird. Und ganz 
nebenbei können auch noch Schwellenängste vor wissenschaftli-
chen Einrichtungen abgebaut werden. 


